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Lösungen zu Kapitel 15 

15.1 Siehe Abschnitt 15.1. Weitere bzw. ergänzende Gruppen könnten sein: Natürliche 

Werkstoffe, z. B. Holz, Stein oder Filz (derzeit in der Gruppe der nichtmetallischen 

Werkstoffe enthalten); Fluidische Werkstoffe, also Gase und Flüssigkeiten, wie z. B. 

Luft oder Wasser (derzeit ebenfalls in der Gruppe der nichtmetallischen Werkstoffe 

enthalten). Auch weitere Unterteilungen sind denkbar, z. B. können Eisenwerkstoffe in 

oxidierende und nichtoxidierende Gruppen untergliedert oder entsprechend dem Ge-

füge unterteilt werden. 

15.2 Zink und Blei gehören in die Gruppe der Nichteisenmetalle, hier speziell der Schwer-

metalle. Baustahl gehört in die Gruppe der Eisenwerkstoffe. 

15.3 Z. B. Werkstoffe für Kühl- oder Schmierstoffe, Kleber, Beschichtungen, Reinigungs-

mittel, Hydraulikflüssigkeit, Dichtungsmassen etc. Alle diese Hilfsstoffe werden gerne 

bei der Eintragung in die Stückliste vergessen, was bei einer Änderung der Werkstoff-

zulassung dann durchaus Probleme bereiten kann. 

15.4  

15.4.1 Die Angabe erfolgt neben dem Schriftfeld. 

15.4.2 Hier gibt es mehrere Möglichkeiten: z.B. hinter der Positionsnummer, in einer 

dafür vorgesehenen Stückliste oder lediglich in den Unterlagen der Arbeitsvor-

bereitung. Entscheidend sind hier die Betriebsvorgaben bzw. -konventionen. 

15.4.3 In der Stückliste. 

15.4.4 In diesem Fall sind beide Werkstoffnamen anzugeben. Die Art/Reihenfolge etc. 

sollte dann in gemeinsamer Übereinstimmung festgelegt sein.  

15.5 Kurzbezeichnung nach DIN EN 10027-1, Bezeichnung nach DIN EN 10025, Werk-

stoffnummern nach DIN EN 10027-2, Bezeichnung nach EU 25 (in der Bundesrepu-

blik Deutschland unüblich). 

15.6 S 235 JR 

15.7 E 360 

15.8 S 460 Q 

15.9 Siehe Tabelle 15-3.  

15.10 Kunststoffe, Keramik, Glas, Holz, Beton etc. 

15.11 Polyvinylchlorid 

15.12 Teflon ist ein Handelsname, Kurzzeichen PTFE, Eigenschaften: geringe Festigkeit, 

sehr gute Temperaturbeständigkeit, stark antiadhäsiv, sehr gute elektrische Isolierei-

genschaften, höchste chemische Widerstandsfähigkeit.  

15.13 NBR steht für Acrylnitril-Butadien-Kautschuke, die 72 gibt die Shore-A-Härte an. 

15.14 Silikat-, Oxid- und Nichtoxidkeramik. 

15.15 Al203 gehört in die Gruppe der Oxidkeramik. 

15.16 Es besteht keine gesetzliche Verpflichtung zur Überarbeitung der Zeichnungen.  

15.17 Nach dem Kohlenstoffgehalt. 


